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Zum heutigen Day of Song hört und seht ihr 
 den Ruhrchor

wie jedes Mal seit 2010 an seinem „Stammplatz“ vor der Lichtburg in Essen von 11.00-15.00 Uhr

Unser Herz schlägt international!

Wir  singen  für  euch,  gerne  auch  mit  
euch,  deutsche  und  internationale,  
traditionelle  und  neue  Lieder  der  
Arbeiterbewegung,     auch Selbst-
gemachtes  und  Lustiges,  mit  der  
dringend  erforderlichen  Kritik  an  der  
Politik der Herrschenden. 

Der Charakter des Day of Song wurde 
verändert 

Es gäbe ihn nicht mal mehr,  wäre nicht  
2015 ein Sturm der Empörung von vielen 

Chören auf die Ruhr Tourismus GmbH (RTG) niedergegangen, die ihn damals beenden wollte.
War er bis 2014 ein Massenfest, wo an allen Ecken und Enden im Revier gesungen wurde und 
Hunderttausende  begeistert  waren,  so  ist  er  heute  auf  11  feststehende  Spielorte  reduziert 
(in Essen ist es lediglich die Zeche Carl).
Zu teuer hieß es, zu wenig „überregionale Ausstrahlung“, sprich Ankurbelung des Tourismus.  Wir 
sind dagegen, dass ein so schönes Ereignis, wo die Revierbürger zuschauen, zuhören und selber 
mitmachen können, wie und wo sie wollen, der Vermarktung und dem Profit untergeordnet wird! 

Abgesang auf den Bergbau? Nicht mit uns!

Wie viele kulturelle Veranstaltungen dieses Jahres wird auch der Day of Song für den Abgesang 
auf den Steinkohlebergbau missbraucht.
Wir sind für den Erhalt des Bergbaus, nicht nur wegen der Arbeits- und Ausbildungsplätze. Die 
Ruhrkohle  AG plant  nach  Beendigung  der  Förderung  die  Verfüllung  und  Flutung  der  Zechen, 
wodurch  seit  Jahrzehnten  gelagerter  Giftmüll  und  hochgiftiges  PCB  zwangsläufig  in  die 
Oberflächengewässer  und  ins  Trinkwasser  gelangen  –  mit  unkalkulierbaren  gesundheitlichen 
Gefahren  für  die  Bevölkerung.  Durch  diese  Maßnahmen  würde  außerdem  der  Zugang  zum 
wertvollen Rohstoff Kohle – zu schade zum verbrennen! – für immer versperrt.

Daher unterstützen wir das Engagement aller, die sich für den Erhalt der letzten Zechen Prosper 
und Ibbenbüren einsetzen und deshalb auch die Initiative der Bergarbeiterbewegung 

Kumpel für AUF gegen die Schließung des deutschen Steinkohlebergbaus. 

Wenn ihr ebenso denkt, tragt euch in die ausliegenden Unterschriftenlisten ein!
Siehe auch www.minersconference.org 

Macht mit im Ruhrchor

Wer Lust hat, ist herzlich eingeladen, im Ruhrchor mitzusingen. Seit unserer Gründung 1984 
haben wir festgestellt, dass es niemanden gibt, der nicht singen kann. 

Also, ob jung oder alt – traut euch.

Wir proben wöchentlich mittwochs von 19.30 bis 21.30 Uhr
im Arbeiterbildungszentrum in Gelsenkirchen-Horst
Koststraße 8, 45899 Gelsenkirchen   v.i.S.d.P. und Kontakt: Günter Fesel, Tel. 02323-82157

http://www.infominersconference.org/

